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KONZERTE DER ERNSTEN MUSIK 
 

Tarif E 

 
1.1.2026 (43) 
 
Nettobeträge zuzüglich z. Zt. 7 % Umsatzsteuer 
 
 

I. ALLGEMEINE VERGÜTUNGSSÄTZE 
 
1. Die nachstehenden Pauschalvergütungssätze gelten bei Konzerten unter Mitwirkung  
von bis zu 9 ausübenden Künstlern:  
 

Netto-Eintrittsgeld1 oder sonst. Entgelt (jeweils Höchstbetrag) 

Stufe 
 
Fassungsvermögen des 
Veranstaltungsraumes 

A 
ohne 

Entgelt 

B 
bis zu 

2,81 EUR 

C 
bis zu 

5,61 EUR 

D 
bis zu 

9,35 EUR 

E 
bis zu 

14,02 EUR 

1 bis zu     100 Personen 49,15 66,40 98,60 198,00 295,05 

2 bis zu     300 Personen 66,40 98,60 198,00 393,45 558,15 

3 bis zu     600 Personen 98,60 198,00 355,35 524,90 651,45 

4 bis zu     900 Personen 114,40 222,35 414,30 669,80 749,90 

5 bis zu  1.200 Personen 131,50 246,85 473,25 816,00 848,20 

6 bis zu  2.000 Personen 163,60 328,15 678,60 947,40 1.111,20 

Stufe 
 
Fassungsvermögen des 
Veranstaltungsraumes 

F 
bis zu 

18,70 EUR 

G 
bis zu  

28,98 EUR 

H 
bis zu  

38,32 EUR 

I 
bis zu  

47,67 EUR 

J 
über 

47,67 EUR 

1 bis zu     100 Personen 393,45 492,70 590,90 709,30 851,10 

2 bis zu     300 Personen 651,45 848,20 1.017,80 1.221,80 1.466,00 

3 bis zu     600 Personen 848,20 1.111,20 1.333,55 1.599,95 1.920,35 

4 bis zu     900 Personen 979,45 1.209,25 1.451,65 1.741,50 2.089,85 

5 bis zu  1.200 Personen 1.111,20 1.307,70 1.569,30 1.883,10 2.259,85 

6 bis zu  2.000 Personen 1.307,70 1.571,10 1.885,50 2.262,70 2.715,25 

 
1 Netto-Eintrittsgeld (Höchstbetrag): Höchster Kartenpreis abzüglich enthaltener Umsatzsteuer und abzüglich evtl. Vorverkaufs- und Systemgebühren. 

 
Die Vergütungssätze in den Stufen 1 und 2 der Gruppen A und B ermäßigen sich bei Konzerten von bis zu zwei ausübenden  
Künstlern um 20 % und bei bis zu vier ausübenden Künstlern um 10 %. 
 
Für Konzerte, in denen ein Werk mit mehr als 9 ausübenden Künstlern wiedergegeben wird, gilt Abschnitt I., Ziffer 2. 
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2. Die nachstehenden Pauschalvergütungssätze gelten bei Konzerten unter Mitwirkung von mehr als 9 ausübenden Künstlern: 
 

Netto-Eintrittsgeld1 oder sonst. Entgelt (jeweils Höchstbetrag) 

Stufe 
 
Fassungsvermögen des 
Veranstaltungsraumes 

A 
ohne 

Entgelt 

B 
bis zu 

2,81 EUR 

C 
bis zu 

5,61 EUR 

D 
bis zu 

9,35 EUR 

E 
bis zu 

14,02 EUR 

1 bis zu     100 Personen 82,35 98,60 198,00 328,15 492,70 

2 bis zu     300 Personen 104,25 198,00 393,45 656,30 930,35 

3 bis zu     600 Personen 126,65 393,45 711,55 875,10 1.084,35 

4 bis zu     900 Personen 138,85 442,15 828,40 1.116,05 1.247,45 

5 bis zu  1.200 Personen 153,45 492,70 947,40 1.358,05 1.412,25 

6 bis zu  2.000 Personen 207,90 656,30 1.358,05 1.576,05 1.849,75 

Stufe 
 
Fassungsvermögen des 
Veranstaltungsraumes 

F 
bis zu 

18,70 EUR 

G 
bis zu  

28,98 EUR 

H 
bis zu  

38,32 EUR 

I 
bis zu  

47,67 EUR 

J 
über 

47,67 EUR 

1 bis zu     100 Personen 656,30 820,85 985,65 1.182,60 1.418,85 

2 bis zu     300 Personen 1.084,35 1.412,25 1.695,15 2.034,10 2.441,05 

3 bis zu     600 Personen 1.412,25 1.849,75 2.219,70 2.663,50 3.196,20 

4 bis zu     900 Personen 1.630,85 2.013,50 2.416,55 2.899,65 3.479,45 

5 bis zu  1.200 Personen 1.849,75 2.177,95 2.612,85 3.135,45 3.762,70 

6 bis zu  2.000 Personen 2.177,95 2.615,55 3.139,00 3.767,40 4.520,90 

 
1 Netto-Eintrittsgeld (Höchstbetrag): Höchster Kartenpreis abzüglich enthaltener Umsatzsteuer und abzüglich evtl. Vorverkaufs-  
und Systemgebühren. 

 
3. Für Konzerte in Räumen mit über 2.000 Personen Fassungsvermögen erhöhen sich die Vergütungssätze der Stufe 6  
in Abschnitt I., Ziffer 1 und 2, je weitere angefangene 500 Personen um je 15 %. 
 
 

II. NACHLÄSSE 
 
1. Einzelne Werke 
 
1.1  Die Vergütungssätze ermäßigen sich bei Wiedergabe von 
 

a) höchstens 2 geschützten Werken um 25 % 
b) nur 1 geschützten Werk  um 50 % 

 
1.2  Dieser Nachlass entfällt, wenn mit zwei geschützten Werken oder mit einem geschützten Werk das Konzert ausgefüllt ist 

oder ein Jahrespauschalvertrag abgeschlossen wird.   
 
2. Jahrespauschalvertrag 
 
Die Vergütungssätze ermäßigen sich um 50 %, wenn der Veranstalter einen Jahrespauschalvertrag über sämtliche - mindestens 
vier - innerhalb des Vertragsjahres liegende Konzerte abschließt, unabhängig davon, ob und wie viele geschützte Werke in einem 
Konzert wiedergegeben werden. 
 
Die Gewährung des Vertragsnachlasses setzt die fristgerechte Meldung von Musiknutzungen und der für die Berechnung der Ver-
gütungshöhe erforderlichen Angaben über das Onlineportal der GEMA – insoweit vorhanden – voraus. 
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Der Abschluss von Pauschalverträgen ist auch für einzelne Konzerttourneen möglich, soweit im Rahmen einer Tournee wenigstens 
vier Konzerte stattfinden. 
 
3. Nachweislich nicht bezuschusste Veranstaltungen 
 
Erhalten nachweislich weder der Veranstalter noch die ausübenden Künstler irgendwelche Zuschüsse der öffentlichen Hand, kann 
auf Antrag für solche Konzerte ein Nachlass von 15 % auf die Vergütungssätze gewährt werden. Der Antrag muss bis spätestens 
10 Tage vor dem jeweiligen Konzert der GEMA zugegangen sein. 
 
4. Kumulation der Nachlässe 
 
Die Nachlässe werden nacheinander (kumulativ) gewährt. 
 
 

III. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 
 
1. Geltungsbereich 
 
Die Vergütungssätze E finden für Wiedergaben von Werken der ernsten Musik Anwendung. 
 
2. Rechtzeitiger Erwerb der Einwilligung 
 
Die Vergütungssätze finden nur für Konzerte Anwendung, für die die Einwilligung der GEMA rechtzeitig vor dem jeweiligen Kon-
zert erworben wird. 
 
3. Umfang der Einwilligung 
 
3.1  Durch die Vergütungssätze sind nur Musikwiedergaben in dem der Berechnung zugrunde liegenden Umfang abgegolten. 

Für die Übertragung der Musikwiedergabe in weitere Veranstaltungsräume oder auf weitere Veranstaltungsplätze ist eine 
besondere Einwilligung erforderlich. 

 
3.2 Die Einwilligung umfasst nur die der GEMA zustehenden Rechte. 
 
3.3 Die Einwilligung berechtigt nicht zur Vervielfältigung der wiedergegebenen Werke (Aufnahme auf Schallplatte, Band usw.). 
 
4. Berechnung bei Konzerten im Freien 
 
Wenn die genaue Angabe des Personenfassungsvermögens des Veranstaltungsplatzes nicht möglich ist, erfolgt die Berechnung 
der Vergütungssätze nach der Gesamtbesucherzahl. 
 
5. Benefizveranstaltungen 
 
Für Benefizveranstaltungen wird ein Nachlass in Höhe von 10 % auf die zugrundeliegende tarifliche Vergütung gewährt, wenn: 
 
- der gesamte Reinertrag ausschließlich für wohltätige Zwecke bestimmt ist, wobei unter „wohltätigem Zweck“ ausschließlich 

die Hilfe für in Not geratene Menschen zu verstehen ist; 

- eine Bestätigung aller mitwirkenden ausübenden Künstler vorgelegt wird, aus der hervorgeht, dass diese voll umfänglich auf 
ihre Gage verzichten; 

- der Veranstalter einen Einzahlungsbeleg bzw. Überweisungsträger vorlegt, aus dem hervorgeht, welcher Betrag welcher 
Institution zufloss; 

- eine detaillierte Aufstellung sämtlicher Einnahmen und Ausgaben der Benefizveranstaltung vorgelegt wird; 

- die Veranstaltung vor ihrer Durchführung bei der GEMA als Benefizveranstaltung angemeldet und die erforderlichen Nach-
weise innerhalb von 6 Wochen nach deren Durchführung vorgelegt werden. 
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6. Härtefallnachlassregelung für Musikwiedergabe bei Einzelveranstaltungen 
 
Sofern der Veranstalter den Nachweis erbringt, dass die Nettoeinnahme (geldwerter Vorteil nach § 39 Abs.  
1 S. 1 VGG) aus der Veranstaltung im Einzelfall in grobem Missverhältnis zur Höhe der Pauschalvergütungssätze für die Musiknut-
zung bei Einzelveranstaltungen steht, berechnet die GEMA auf schriftlichen Antrag eine für die Veranstaltung angemessene Ver-
gütung nach Maßgabe der nachstehenden Bestimmungen: 
 
6.1  Berechnungsgrundlage für die Nettoeinnahme sind insbesondere Netto-Eintrittsgelder und/oder sonstiges Entgelt wie 

z.B. Sponsorengelder, Spenden, Werbeeinnahmen und sonstige Zuschüsse. 
 

Von der Nettoeinnahme werden je nach Anzahl der geschützten Werke folgende Prozentwerte zur Berechnung herange-
zogen: 
 

- bei genau einem geschützten Werk:    5,34 %* 
- für genau zwei geschützte Werke:    8,01 %* 
- ab drei geschützte Werke:  10,69 % 

 
*Wenn das Konzert mit zwei geschützten Werken oder mit einem geschützten Werk ausgefüllt ist, entfällt der 
  Nachlass auf den Prozentwert: Es werden 10,69 % der Berechnungsgrundlage berechnet.  

 
Die Vergütung nach der Härtefallnachlassregelung kann die Vergütungen der pauschalen Vergütungssätze in deren un-
terster Gruppe (Gruppe A in Abschnitt I, Ziffern 1 bzw. 2) nicht unterschreiten (Mindestvergütung). 

 
 Auf diese Vergütung wird kein Gesamtvertragsnachlass gewährt. 
 
6.2  Der Antragsteller hat der GEMA durch eine geordnete Zusammenstellung der Netto-Einnahmen Rechnung über die Ver-

anstaltung zu legen und hierzu - soweit Belege erteilt zu werden pflegen - Belege vorzulegen. Mehrere Veranstalter sind 
verpflichtet, Antrag und Rechnungslegung gemeinsam einzureichen. Richtigkeit und Vollständigkeit der Rechnungsle-
gung sind durch Unterschrift zu bestätigen. 

 
6.3  Der Antrag ist unverzüglich nach Rechnungsstellung der GEMA, spätestens aber bis zum 15. Tag des auf die Rechnungs-

stellung folgenden Monats schriftlich bei der GEMA zu stellen. Die Rechnungslegung nach Ziff. 2 ist dem Antrag beizufü-
gen. 

 
6.4  Für den Fall, dass der/die Veranstalter seinen/ihren Obliegenheiten nach Ziffern 6.2 und 6.3 nicht, nicht vollständig oder 

nicht rechtzeitig nachkommt/nachkommen, legt die GEMA der Berechnung der angemessenen Lizenzgebühr die Pau-
schalsätze der vorliegenden Vergütungssätze E zugrunde. 

 
7. Gesamtvertragsnachlass 
 
Den Mitgliedern von Organisationen, mit denen die GEMA einen Gesamtvertrag für diesen Tarif geschlossen hat, wird ein Nach-
lass entsprechend den gesamtvertraglichen Vereinbarungen eingeräumt. 
 
8. Generative Künstliche Intelligenz (genKI) 

Macht ein Lizenznehmer geltend, der von ihm genutzte Content (Output einer genKI) sei nicht urheberrechtlich geschützt, da er 
mit genKI erstellt worden sei, ist von ihm substantiiert darzulegen und unter Beweis zu stellen, dass der Content das Ergebnis ei-
nes autonomen Herstellungsvorgangs ist, der ohne einen schöpferischen menschlichen Beitrag erfolgt ist und im Content keine 
Werke oder schutzfähigen Werkteile perpetuiert sind. Der Einsatz von genKI als Hilfsmittel beim Schöpfungsvorgang steht der 
Werkqualität und damit der Schutzfähigkeit nicht entgegen. 
 
9. Erweiterte Kollektivlizenz / Extended Collective Licensing 
 
Die GEMA vergibt die genannten Nutzungsrechte nach diesem Tarif als kollektive Lizenz mit erweiterter Wirkung i.S.d. §§ 51 -51b 
VGG. Die Lizenz erfasst daher die entsprechenden Nutzungsrechte auch von Außenstehenden i.S.d. § 7a VGG, d.h. von Personen 
die im Hinblick auf diese Nutzungen nicht in einem Wahrnehmungsverhältnis zu einer Verwertungsgesellschaft stehen. Von einer 
Nutzung nach diesem Tarif sind solche Werke ausgenommen, für die die Außenstehenden gegenüber der GEMA der Rechtseinräu-
mung widersprochen haben.  
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